
Phänomenale
Pflanzenwelt im Herbst

Das haben die Pinguine der dritten Klasse im letzten Monat erkundet und
Faszinierendes entdeckt!

Schon auf unserem Wandertag 
staunten wir über die vielfältige 
Flora in den Letschower Tannen!

Dann folgten unsere Getreide1- und Kartoffelwochen2:

Frau Marx hat uns viele
Getreidekörner mitgebracht, die

wir verglichen, sortierten und
probierten.

Wir stellten dann selbst
Haferflocken, ein Müsli und Yosa
(Popcorn aus Gerste) her, das die

Menschen im Himalaja essen.

Nach dem gesunden und
leckeren Frühstück
untersuchten wir

schließlich noch, was nun
im Körper mit unserem

Getreidefrühstück passiert.



 ..und dann folgte vor den
Herbstferien unsere Kartoffelwoche

aller Grundschüler:

Wir Pinguine haben den Weg der Kartoffel von Peru auf deutsche Äcker erkundet und
erfahren, dass König Friedrich II (der Alte Fritz) die große Hungersnot durch eine List
mit dem Kartoffelanbau besiegte.

Auch wir haben in 4 Gruppen Kartoffeln in unsere
Experimentierkisten gepflanzt. Hübsch verziert
mit Kartoffelstempeln warten wir auf die große
Ernte!

Der beliebteste Tag – war der Experimentetag. Die Pinguine 
haben z.B. verschiedene Sorten untersucht, Strom durch 
Kartoffeln fließen lassen oder getestet, ob die tolle Knolle 
schwimmen kann. Alles wurde protokolliert und
ausgewertet und nach der Arbeit durfte nach erfolgreicher
Kochprobe endlich auch gekostet werden – 
mit eindeutigem Ergebnis: 
Leckerste Kartoffel ist das Bamberger Hörnchen!

Und zwischen all den Informationen über den 
gefräßigen Schädling, die Bedeutung und den 
Aufbau der Pflanze, ihre Verarbeitung und die
Beschäftigung an Gedichten rund um die Kartoffel, probten 
wir unser kleines Theaterstück „Der gute Kartoffelkönig“,  
das wir zum Lichterfest am 03.11. 2017 aufführen. 




